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Um es vorweg zu sagen: Sie hat das Jubiläun nicht mehr erlebt. Nur
X"app" ZO .fänrä isf, sie alt geworilen. Sie hat mehr sohlechte a1s- gute
Zäftäo geseUen, und. es blieb-ihr versagt, arn 1,'Iied.eraufbau teilzuha-
ben. Es-gab ,rät im laufe ihres Daseins verschied.ene Serien aeuer
f.n=re"gä; - 

aUär aie nntwicklungen-d.er {achkliegsJ ahre.^gil9en^- f"."h-
":.iän eäsän"o - an ihr vorüberl "Second hand. tiamcars", Str?lenbghn-
nragell aus zweiter Hand. befuhren am End.e ihre Strecken, Y1!--di-:-Gleise
haüen nur unwesentliche Ergänzungen erfahrenr d.ie noch clazu clurch
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AUFRUF A1'T SAU}'IIGE HITGLIEDER
lenken Sie bitte an d-ie finanziell-en Verpflichtungen, d.i-e d.er Verein
eingegangen ist ! \,rlir brauchen auch Ihren Beitrag. Leid.er f ehlen im-
mer noch ei-nige Za,h.lungen für 1975. Erled.igen Sie d-as bitte beim Ein-
treffen d.er ersten Mahnung, oder besser noch vorher, d.as spart Porto!
MITGLIEDERSTA}TD
Per 1r.1O.1975 konnten wir d-ie erfreuliche Anzatrl von 210 Mitgl-ied.ern
vermeld-en.

BAUSTEIIiiAKTION
Herr Heinz Johann stellt eine
Se::ie von 10 Postkarten, dar-
unter auch d.ie nebenstehend.
wied.ergegebene , zur Verfügung.
Gegen ei-ne Spend-e von DM 15 r--
auf unser Postscheckkonto
Essen 22rB 15-419 unter d.em
Kenawort GLEICHI?ICHTERSTAIION
erhalten Sie d.iese Serie vom
Transport d-es Hagener Zuges
Tw 129 + Bw 111 und- seiner
Darstellung in d.er neuen Um-
gebung in d-er Kohlfurth
innerhalb von J \'Jochen zuge-
sand.t.
Unterstützen Sie auf d.iese
r,,/eise d-en Bau d.er Gleichrich-
terstation! Die Baugenehmigung
liegt jetzt vor.
Gemütl-i-ches Beisammensein
Aro l:,Tikolaustag, d.em 6. Dezember
197r, wollen wir uns ab 19 Uhr
im Brücker Hof, \^iuppertal-
Kohlfurtherbrücke, zusarrmen-
setzen, um dera "angenehmeren"
TeiI unseres Steckenpferd.s 21)
frönen: Dia- und Filmvorführun-
genr Bild.ertausch. Auch Ihre
Filme und Dias sollen zur Vor-
führung gelangen. Projektoren
für ldornal- und- Super-B sind.
vorhand-en. ''/ir lad.en Freund.e
und Angehörige mit ein.

J AHRESHAUPIVERSAMI'tr,UNG
Die nächste Ja-hreshauptversammlung mit Vorstand-swehl ist für d.en

27. März 1976

16 Uhr geplant. Sie wird. voraussichtlich v;ied.er i-n Calvin-Haus,
Wuppertal-Cronenberg, Rathausstr., stattfind.en. Halten Sie si-ch jetzt
schon d-iesen Termin frei I Die fristgemäße, ord.entliche Ei-nladung
wi-rd. in d.er r:.ächsten'Haltestelle' erfolgen.
GRUSS';,IORT
Zum Schluß d-er aktuellen llitteilungen d.ankt d.er Vorstand. allen, d-ie,
wie auch immer, mitgeholfen haben, d.aß d-as Ziel- d.es Vereins ein wenig
näher gerückt ist. i{ir wünschen ein gesegnetes Christfe_st, ei3 gutes
neues Jahr mit neuen Fortschritten und- viele helfende Händ-e für 1976.
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Straßenerweiterungen nötig hrurden. Sie war neben Zahnrad.bahn und.
Obus d.as d.ri-tte ltahverkehrssystem, d.as d.ie lvvruppertaler Bühne ver-
lassen mußte. Auch d-i-e Normalspurstraßenbatrn steht auf d-er AbganBS-
liste, allerd.ings sol.len lt. Generalverkehrsplan einige Vorausset-
zungen erfüt1t sein, deren Verwirklichun.g d.urch d.ie Finanznot d.er
öffentlichen Hand. in weite Ferne g.erückt sind-: Verlängerung d.er Schwe-
bebahn und. S-Bal:nverkehr: d.er Bundesbahn. Durch umfangreiche Straßen-
bauarbeiten ist nurunehr d.em Dieselomnibus auf d.em größten TeiI d-er
Strecken eine glatte Fahrbahn entstanden. Ob aber d-ie Fabrgäste m.it
diesem Verkehrsmittel restlos zufried.en sind., möge d-er Leser selbst
erfragen und. ausprobieren.

Die Ronsdorf-Müngstener Ej-senbahn an d-er lialtestelle Gerstau nach
einem Originalabzug d.es ilofphotographen Stiiting, Barment 1891.

Der Plan, d.ie d-amals selbständ-igen Städ.te untereinand-er mi-t Straßen-
bahnen zu verbind.en, geht auf d.as Jahr 189, zurück. Anstoß war letzt-
lich clie Eröffnung der elektrischen Rer:scheid,er Straßenbahn am 9.
Juli 189r, womit d.er erste Teilabschnitt (Remscheid. Markt - Hasten)
schon bestand..
In einer öffentlichen Versammlung in Cronenberg a§, 27. Juli 1891
wurd-e vorgeschlagen, ei-ne elektrische Straßenbahn von Elberfeld" über
Cronenfeld. - Cronenberg - Sud.berg nach Müngsten zu bauen. Eine Zweig-
Iinie sollte Cronenfeld. mit Gerstau verbind.en, wohi-n d.ie Remscheid.er
Straßenbahn eine Verlängerung d-er Hastener T-ini-e vorzunehmen gehabt
hätte. r,leisen r,vir an d-ieser Stelle d.arauf hin, d.aß ja seit 1891 schon
d-ie iLonsd-orf-Müngstener Eisenbahn (RIß) d,urchs Morsbachtal fuhr! In
Gerstau wäre also ein Knotenpunkt entstand-en. Der Vorschlag bekam
Auf trieb d-urch d-as Pro j ekt, in Elberf eld- eine Straßenbahnverbind-ung
zwischen Plirke und- Steinbeck (I{ord.-Siid.-Bahn) einzuri-chten.
Engagi-erter Verfechter d-es Vorschlags war Freiherr August von der
Heyd.t, der d-ann auch am 1.9.1891 ej-nen entsprechenden Antrag im EI-
berfeld-er Stad-trat vorbrachte.
So notwend.ig C.ie Verbind.ungen waren, man r,{ar sich über d.ie /tntriebs-
art nicht im klaren. Die von d-er Talbahn Barmen - Elberfeld. bekannte
},f erd.etraktion schled- wegen d.er großen Neigungsunterschied.e aus, und.
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obwohl d.ie Remscheid.er Straßenbahn bewies, d-aß der elektrische Betrieb
hervorragend- geeignet hrar, befaßte man si-ch auch - wie rlibrigens auch
Solingen - mit d.em Antrieb d.urch Gasmotoren, wozu man d-as Dresd.ener
Beispiel heranzog.
Baron von d.er Heyd.t veranschlagte d-ie Baukosten auf 7rO 000 Mark' was

Ronsd.orf ließe t Mio. Mark a1s wahrscheinlicher gelten. Man bezwej--
felte ei-n Verkehrsbed-ürfni-s auf d-er Strecke Cronenf eId- Gerstau und
erging sich in langen Erörterungen d-es Gasbahnprinzips "System Lührig".
Von d.er Heydt wies auf die Änstöße zur Besied.lung d-er Außenbezirke
hin, d.ie von d.er Bahn ausgehen würd.en, und. meinte, von d.er Rentabili-
tät überzeugt, dd d-ie Bahn in Geneineigentun gehöre und. von d-en Ge-
meind.en gebaut werd-en sollte.
Am 1. August faßte d-er Elberfeld-er Stad-trat d.en Beschluß, clie Straßen-
bahnstrecke zu erstellen. Die "Union"-Elektrizitätsgesellschaft in
Berli-n soIIte d,en Bau und. d-en Betrieb ausfiihren.

Die Streckenführung war als "d-irettissima" vorgese.heii: Ira Ansckrluß
an d.ie i'iord--Süd.-Baän von d.er Kreuzung l(ölner Str./'reststr. über d-ie
Steinbecker, Cronenberger, äahnerberger Str., Ilauptstr. nach Cro-
nenUerg nit End.haltec;telle bei d.er räfornierten Kirche. Die Unter-
nehmerin hatte innerhalb von 2 Jahren nach d-er Betriebseröffnung
um d.ie Konzession für d.ie Zweiglinie Cronenfeld. - Hasten nachzusuchen
und- birrnen 9 Honaten d.ann d.en Bau durchzufrihren. Di-e Betriebserlaub-

Die Kreuzung
talstraße in
bahn AG. aus
in llichtung

d.er Land.straße Cronenfeld. - Renscheid. und" d.er llorsbach-
Gerstau. Links komnt Triebwagen iir. 21 d.er Barner Berg-
Richtung lIüngsten, r,vährend. d,er l,riebwagen d"er Lipie 7

Cronenfeld- unterwegs ist. Foto: Samnlung Hernann Ilieth.

W N"
W"

N.\

NI
:]\\

..-1.,§§r.;\ \



EL,[E§[E[,IA 7 Seite 5
nle füi-de bie z;.tm V1.12.1946 erteilt und soIlte rl.n Je 5 üahre ver-
Längert rerden können. AlIe ]O l{inuteu sollt.e eLn tlägea verkehren,
elaä viertel"etüadllche l,rlagenfolge eolLte nöglich eeln. Dle Entechei-
ttnns über das Aatriebssystem rar zugunsten der ELektrlzttät gefa1,len:
Dae §ysten llhomson-Eouston war anzuwead.en. Die OberleLtung sollte ia
5 - 6- §peiseabschnitte unterteilt sein, die Aufhängung sollte durch
QuerverspaDnunggn zuischen d.en Eäusern od.er bis Eatzenb,eck an 8tah1-
masten, dar[iber hinaus an Eolzmasten erfolgen. Die Spurreite rar nit
1 lleter festgelE§t.
Bis aber wirkLich gebaut yurd.er Bab es Schwierigkeiten an laufend.ea
Baäd.. Ein Gegenstand war d.ie I'inienftihrung. Die AufslchtsbehörÖe ver-
Iangte für d.ie Steilstrecke d.er Cronenberger §tr. ZaharadbetrLebr-
weehalb die trUD.ioa" eine and.ere Streckenfühnrag anstrcbte. Auch El-
berfelcler Bürger wollten d.ie Bahn ab B1ücherbrücke über Grifflenborgr
lleststr., BLarkstr., .Augustastr.
Inzrischen, es u&r schoa d.er 9. lIaL 189?, t ar aucb. die Vertängorung
Cronenberg - Sudberg in d.en Plan einbezogen word.ea.

A\ 2?. Juli 1897 beschloß d.er E,lberfelder Stadtrat ctLe Streckenfüh-

Cronenfeld.
t
tr

Roned.orf
ECR

Meterspur --
Normalspur
Schwebebahp s.

lageplan d-er Straßenbahn EIberfeld. - Cronenberg - Remscheid.'nach d.em
lJapderbüchlein d.er Barmer Bergbahn AG. aus d.em Jahre 1927. Dazu Skiz-
zen d.er Kehren zwischen Gerstau und. Hasten und. d.er Streckenfühnrng
in d.er Elberfeld.er Innenstad.t nit d.en heutigea Straßenaamerl.
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Mit d.er Barmer Bergbahn
zum Fried.enshain
Mit d.iesen ]rüorten warb
das Unternehmen im Jahre
1929 Fahrgäste. Die
Anzeige erschien in d.er
Zeitschrift
BERGISCI{E HEIIUIAT.

Auch für d.ie Solinger
Strecke rührte man
d-ie !üerbetrommel.
Die Parole lautete:
Mit d.er Barmer Bergbahn
nach Solingen.

Barmer Bergbahn
an Stöckener Tunnel

rung über d.ie Dessauer Brücke, tr/eststr., Brüningstr., Blankstr.,
Augustastr. und. Jägerhofstr. Damit war man d.er Zahnrad-strecke ausge-
wichen.
An 1.8.1897 stimmte der Remscheid.er Stad.trat d.er Strecke Cronenfeld-
Hasten zu. fm November d-ieses Jahres erhielt die 'rUnion" d.ie ministe-
rielle Genehmigung zum Bahnbau.
Bauen konnte man aber immer noch nicht. Die Aufsichtsbehörd.e - d.ie
Eisenbahnd.irektion Elberfeld. - verlangte für d.ie Steilstrecken eine
zusätzliche Bremse i-n Gestalt von Bremszahnräd-ern, d.ie bei Überschrei
tung d.er zulässi-gen Geschwindigkeit d.urch Eingriff in d.ie Zahnstange
d,en lrlagen automatisch zum Stehen bringen sollten. Diese Zahnstangen
wurd.en auch später an 9 Stellen eingebaut. Das Systern gab Anlaß ür
verschied.enen Störungen. Deshalb ersetzte man später d-ie Zahnstangen
d.urch Bremsschienen und. d-ie Zahnräd.er d-urch Bremsmagnete. fm Jahre
1910 korrnte auch d.iese Ei-nrj-chtung entfallen, nachd.em d.ie Fahrzeuge
nit den heute üblichen Hagnetschienenbremsen ausgestattet wurden.
Der ersb Spatenstich erfolgte am 20. Februar 1898, und am 11 . Juli
wurd-e d.er erste Fahrleitungsmast gesetzt.
I'leue Schwierigkeiten gab es mit d-er vorgesehenen Kreuzung mit d.er RME
in Gerstau. Die RIß verlangte eine so große Entschäd.igung, d.aß d.ie
"Union't sogar eine Brücke für BO 000 Mark bauen wollte, scheiterte
aber an d-en Geländ.eschwierigkeiten. Am End-e konnte d-ann d.och eine
Gleiskreuzung eingebaut weräen, d-ie aber nur zum Ausfa-h.ren und Ein-

Barmer Bergbahn
Haltestelle Fried.enshain
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rücken äes Pend.elwagens benutzt werd.en durfte, wäJrread. die Fahrgäste
uneteigen mußten, ein Zustand., d.er bis nn 27.1O.1902 hinzunehmen
YErr Bis dahin war ein Stellwerk gebaut word.en, uad. von nun .an über-
nahrn ein hleichenwärter d.ie Sichenrng d.er Kreuzung.
Zur tlberwindung des Eöhenunterschied.s zwischen Gerstau und. Easten
baute man eiae Spitzkehre mj.t anschließend.er S-Kurve. Die Eaarnad.el-
ku,rve wurd.e erst später in Zuge cles Straßenausbaus eingerichtet.
Am 11. Juni 1900 war d.er Anschluß an d.ie Gleise cler Nord-Süd.-Bahn
en d.er Blücherbrücke f ertlg. Die Fahrleitung war aufgehängt, uad
18 llriebwagen standen iu der !{agenhalle Cronenberg-Unterkirchen be-
reit. Probefahrten begannen am 18.5., aber nur zwischen Bahnüber-
Bang und. Cronenberg, da noch eine Kreuzung nit d.er Staatsbahn
fehlte.
Dann giag es d.em Jungen Unternehmen wie d.er Museumsbahnl In d.er Nacht
zvm 2. Jull stahLen Diebe 5On Kupferdraht d.er FahrleJ.tung.
Eia letztes Eind.ern-is war d.as Verlangen der Telegrafenverwaltun8r
etne besoad.ere Stronrückleitung zur Vermeidullg von Stönrngen d.es
Sernsprechverkehrs vorzusehen. Inzwischen gab es bei Probefahrten
d.ie erste Entgleisung, aber d.iese und. and.ere ünfälIe und. eln Unwetter
konntea nun keiaen Einhalt nehr gebieten: Lm 12. August 1900 fuhr d.ie
Bahn nach ilen Fahrp1an, d.er in Titelbild. abged-ruckt ist.
In Gerstau war zunächst Schluß. Der schon erwähnte Pend.elverkehr nach
Easten konnte am 15.8.1901 aufgenommen werd.en.
Die Fahrpreise waren wie folgt festgelegt:

$ot)rprciir: bcr etcftrifü1err gtrnfcrt[ ottn
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An 1 ,11.1901 wurde d.ie Bahn von einem schweren Unf ä11 heimgesucht:
t{agen Nr. 17 geriet öurch Glatteis ins Rutschen und. zelgchg}l-te 8n
dei Ufermauer-d.es Morsbachs auf d.em Remscheid.er Ufer. Säntliche
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Fahrgäett r'utd,ea verletzt, öer Fahrcr etarb am 8.11. an d.en erlitte-
aen Verlatrungsa.
An 1.8.190e kaufte Ole Bqmer Bergbaha die Rt'lE. Aß ?1.8. wu.rÖe u,lt
d.en Elektrifizienrngsarbcltcn bego..en.
Die Solinger Krelsbahn emarb in Jahre 1904 ctie Straßenbahn Elber-
Seltl - Cronenberg - Renacb,eid. uncl besaß sie ab 1.1.1905 mit d.en Ein-

Barmer Bergbahn

Sonntags

werkrass Remscheld (Hasten)-Cronenleld-Sollngen -Cronenberg-Elberleld 
(llauptbhl.)-043§!att9.
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i'i il'ülääiä"':]"-" ;' -; niä.'ÄLiati stiaßenbahn . ,, , ', wermcrskiröen'

§onnlags

lledrtags

rlru - .lr!-! - lzl0i - r - |-
1lg! - 12ll! - l2lil-t-l-
lru-'r2rl-.12!t-l-l-
rtos rt$r - 112q!1 - ,12!OLl-iIf
rru rüsl - lr2&l - lr&ci - trü
llu rzqt: - lrzur - i loli - 

:ul

iläl -lrl=i=T=I=l:
llä': l: l- l: l: l: l:
rsro' - I - | - | - I - | - l-
l: i - l-T:T-ET:I:

Elberteld (llauptbahnhot)--Cronenberg (Rathaus) -Sudberg.

Remsödld(tl!!tcn) ab i-l- - -l?rrs- ?r!-i < l2rer -ll0o-'-ll{sl-l 
e l9lll-l9iS

s,*:ruj]'il': ;i=i:::l;u:ili:l I i*::i:ll;:;.ElöEl ! lffil:13ü ;

I i l,;l'sl=iä-L=l$i i l--lg[fü ä
C-roncnrasTiGlfTl-lsdGir.osoi6ilEols"l=T:o:,1 ! itzrot los *t3s 1{51 -i2o6l = i - le$ 10ct E
Croncntetd !n i6o26.r'.isr?rsl?!ü.?.si- 6rs1 . lizsel iu -ljt.lt!_tryij-!-]:g1o1r :l- srsl 7 llzoel ttt -1rl ilul - lrt:i ' | - |q410! e

;FTiii-Bfili8&t-ClFarrs,ro: eog,eßl All,c i srf 9uloU i
sori *::l tä I ro?l ltl;1s7 15, I2oe 2rl 9281 ,O | 9!l r0!ll0ll
gisl 6rol y1n. I lrsl rr0 165 gr0 '220 930 g.0l llin, lrorci lolll r01o

=is, 
;.3ö I -Tl.ol - ,ro r- | - lsel r. to lroul - roul uu

- lr;ol rrr.. I - I 1501 - 9:0'-l-1260i illn. llo&l - r0L0; l1l.!l

Err"*äi rru;;j .i l§ii r 
i:;, iri i iii i iii i ir i* i iii l ;ä l'ffi 1 ii:r ili äUryüö l 

in: l,e# lä$ is,tg.Dtll.,.nl9-v,.v,.--1.'|.9'i9.Ju--v'I.-^..r1|-|._:l-I

a: . :il --,-,lEIfffi sllt:l:l3l;l ii,fl ll3ül : lSsl llü

9oo looo ll0olll3oll20ol2r0iloolI20i2oo'9.0'320i{001{.0 5t0 69! 61c 7ü 6!!1900r1010 tu!
93s loss tlss llzosltas6106lts51206l2s6l g16i s5äi as6, är5:555 6!t 7L, ?!.1 8!fl 8fÄl r0§r rru
grs tors ttra ltgrsrtg.rtt.lrralzrelzrel o:a aosl {r0l 5it:6§! 6$ ?lll 80! 8!-§l gil!l rol: rrr:

Elberfeld (HauptDhf.) ab I - I eoo i 6so I 700 : 800 |

croncnbert Rath. . I 00e | 635 : ?05 i 73s i Els I

Sudberg . an | 6re | 0.8 , ?r. | ?+8 I 8ß |

Sudbero .ab I 6t! | 6.2 i ?2, ?52 | E53 952 losr I ltsr,l2rrl12srl2, Ilö31221 26, 8si 4tr 45rl 5s3.611 6tl .?ll 8ll,8!l gtl lotl l11l
äi"-iJi[.ro'n"Ä.':: Iärciiorlissreosiios röor iiosliioc't2rsi loulsrlzoslzss soo s.6.ri6 5osl5.5 6lt ztt 7lt 6li!i9!t lollt lto{ tzQl
Efberlcld(fiauptbhl.)anlzrolzrolgror6rolgroloroll{olt2ror1r0l1r@rol2{olBr0g.0{3050051o,610?0,!71!l8ll}9!!rgilllollllllll

Elbcrfeld(Hauotbhl.)!bl?oo.Soo goollooolllo0 lJoorloo lro goolz.osro'l loo I l{0 I 510 I 69C i 61! I ?lQ'89C I 909
Ei"",i"l.)J-n-Jttr.-.'i.lzls:Eas g3siror;lrrri lziitts5 1rs'2:olgtegsa I tso | örs I 566 | 6ü I ?rt | ?[t | 8!t i 9§
ilä;;;.:".:'..'; :.6'niirr §re suiiorslllle l':rt:lre sre.sral§e34oa lrre lezs '60l'sts l?ts'ß$'8$ lerc

l0q9ilLo! | t2l9
l0$rrr§ i 12ju
101! I lu-t 1.21.!t

Sonntags

sudberc. abl?6rr8s295:.losrllstl:tir l53tgzt26rls!r{r9la5s:53rl6ul6llr?!ll8u,asr 9ll lou ru.llr2fl
öronenflcrqRath.. - l6orrgoslgoi ll05 l2os 1oi'2osigsc goclg.6ar6 I 501 I 5.s | 6lt I ?ar l?$ l8lt:9!t110§; rlqrl r!9!l &f
Elberleld(ftauprbhf.)onla.o;9.o.loro,[{orl2{orlro,z.ol3ro,8roiar050l5fcl6t!l 79!l?rgl8l0 90,q 9t!llorglrucl - i -

rm...ab
....tn - Sirl 9l! $i.t 1010 r0!9

-19!0.91-0 lr.)0! lrllg lug

j::'-" allctro
i;; - ltrnur"n - 

l^j1e rlle .)tt

- I irrllinuten

..!b
...4n

IZJU _
lo0 -

30 illl0, - i -trn ;111Q, - I -

it^,: iH iää *ili,l"
-t-

t:
t-i:

60{ 6:f -
gli 

-; -

c
0

E
R
o
a



EAITESIEJ..LE 7 Seite 9

Oie reue €traüenba[n tergnrad., eine Verbindung zwischen dem §o-
linger Netz und. Cronenberg herzustellen.
An 1 .1.1909 ging d.ie Bahn in d.en Besitz
d.er Barmer BergbaLn AG. über.

3l[htenpläfi üen- 5tö t*berg -1(o[[,- 
furterbrilde-Cronenberg.

)l( Oronm6crg, 30. gr(. 1910 wurde eine neue {Iriebwagenserie be-
eh&ftn ln Sclto(ta brC Etrtetrf, bcr schafft, und. d.ie f.iagen d.er Urspmngsserie

. tiilungcu, Or0nbunqrn unb qemrlltu 5p.r erhielten neue Untergestelle zur Aufnahme
d{loncn xul o[rn (9,6trtcn mott fl! brt d.er Hagnetschienenbrämsen.
!?irtolllmul 6rrlt unb i'brr nlrb ncbr obrr
;rhrt utt flnrlnteloqcn'In brn 6trube( brB In d.ie ZeLt d.er Solinger Kreisbahn fällt
trful unb orErllrt untr flctcn $oibrud rrnb d.ie Streckenverlängenrng Brausenwerth -
rismücn rollrnbrr Gprnnunq-ur bm (9t. Hofaue - Wasserstr. (Ueüte lJesend.onkstr.) -

'.rlnn,ücr.noÖ _b-rq 6lt6rrftrmp:l ttc E'tt.c Kipdorf - Neuenteich-- Ostersbaum, zurüci<
!r[m r]1!.- t!,-trroj .Fr!,n_olr bic llrqb duich Kipd.ori uaa-fJfk,/}lorianstr. An, 12.rslürn O[0ü, ü6cra[ rln$rflm unb lltqen J.,,fi flOä mrd.e d.ie Strecke eröffnet. Dierhrn 8,rmpf unC,Orfrln. Sr lfl blc gulc
tn-f*r, ;ffi üii,|3-to'urcr cr3t6rt unb"- lJagen, -di" bisher zwischen d.en §tad.tthea-
'Stlt ücr C,Frtrinq brr Oampfmrfötne.lll end.eten, fuhren nunmehr teilwei-se bis
irtr! onber! qcrrorf,cn. [00 lrrltcr ble i§rür, Ostersbaum d.urch. Die Fahrzeit Ostersbaum
iulc nlt l6ren fümrrcn, 6rrptnntcn S,ritotqen - Sud.berg betrug 60 üinuten, Ostersbaum -
rn 8crltr ton-€tobt tt! 6-tobl r:rnltteltcn Hasten 57 Minutän. Diese Stiecke war clie
inb oul Üm fl:u6lorn SonbliroFm 16rr muntercn erste, äie auf OmniSs"6etrieb uugestelJ.t
lirbr rrfi[ollrn fieFm,.bo lß 6catc blc t:uölnbl
rt fonuoinr, toroi,orrus sr,qrrrn qebricbcu; ffii:!ä"T 33;"X3*"13'3rffiffi $'JJäto"lo ttmatt unlcr !3s'lÖmlcrlgitcu llmßünbtn
,itäafrrn uruqin slroorcn btc po6rt0trn tJuppgrt_al-Elberfeld verlängeT!_"9* q+9
iri öüiti oni,"uon-oorf tu Q)orf reforqcn Sti-aßenbahn zwischen ostersbaum (Ewaldstr. )
rutlry, bä ucrmlttctt !,ulcbri ctcltrlfi[r Srrnlc und. Brausenwerth eingestellt.
rit Elltc0fünellc btn Slcnft. G0 lft ollc!
;;ilüffit;i § brr Eert bcr Grcllrt1t, auf {91_vo_rseite ist d-er r'ihrpran des Jah-
t;ilb"Oilji316gi6nt btc unrnobcrner unb Ies 192? abgebild.et, d.en wir wied.er unserem
moitom grrii$rgmtitrt on blc tBonb gebrirdl Bergischen lrland.erbüchlein der Barmer Berg-
rorbm unb reucfl 8eben, neuc Sroft irblüblc bahn AG. entnommen haben.

ä?,r1,,1n}i1t'Xfi fr,if,li:i:,ll||[fi:i[1 Die nächste srreckenverräSgerung errolgte.
6ddü;; ''i,tiiirr6r rorrrn. 8ru 6 -erst 1?14: Die Yorgeschichte diöser Stieeke
BÄürdidni e&r[rä lEi6 rillac [aru{c, F.gSi"+I. aber schon zur Jahrhund.ertwend.e.
ociqiilii öt'i,ti iiirrqin'0i'rrfr'c fr0 6,.ric t^Iir zitj-eren d.azu nebeinstehend d.ie Cronen-
rnb bol, oll c6rb:m nir. fo otrb rr rtn1c, berger Zeltung vom ]0. JuIi 1900. Besond.ers
Itrtrn mliTrn,-.bot cuö 6lcrr nrnlsB onlirrl interessant ist der AusbLick auf ein Pro-
qcmrrbln |ft.. {1b nl{t 

-m'[':^[-o.ngr 
rulrb'l jekt, d.as nie l,Iirklichkeit wurd.e, d.ie

bouern, brnn burttruu{-ou ! t,r,5llenmt-ronq f.*ppertal-Baha.
bo6 6cl unB fo notrr:fülrr UBrpprtgrl, ürrn - :-- - -1. 

_-_-
lft ouf br! 6le Or,o brm Ecrirtr' nlt b:r lllit d.em Bi1d. auf der näehsten Seite uater-
Itriinortl uc'füroiirnc Octffurtr6rüd: bcub?echen wir d.ie Berichterstattung über öie
ollen nfier qerildi.' 6ton lr§t nrüt fli ln Straßenbahn in
bt($lqenbriulqrqrEru(u'[ücurr!lcr.sr6und.umCro-
6üutlo1(iutt tn.lit clnc qro$a--clrtrrllQ !q §[lr[i:c, unb- unfolnt blefi bur$ io$tlurtnr nenbere. Das
tfltllnr Gttclfrrci nlt ![rum f0r clor 40 6rüde, omllbtlenblid oor6el bur{ blcSoEIlrt Riil-.-2io'+
6-ttiUer lm 0rlrl'6e rnb ofur6ot6 b:r Stll no{ G'onrnberg. Or Iogcnonnic ,rltc bbcr :i;:--;i:;-
dnr gro$til1-!r!r.u1t,tge cr6lrt.ng1bm. 9lr6jn .rotc [srq' obcrbotb bt! Gomplolr.6r6[ubcB.be, ;^^;:;';ii-
bkfc,t qn6,35tl{r1 ![llourn mlrb ouü ln El(br fiirmo So$pc oltb ouf 12 rllctcr crbrcltcrt SYtiYt,t
mlt trm [tnr6iu ir, 

-öäonfirii 
Unirü, Dcrben, cbcnfo btc Begc, btr äl Uot'i'äo, Yitteleinstieg

DIötjtl1-5töitcrtlrg-§oitlurttrtroda- äbrlcnbllr! 6cnubt. Erboualn br 8o[n lft der _-Barmer
Gronrnbtrg 6,qonncn-E:rben. {Bl: unf oul lic EritbculfdcGi[cnDo!ru@e[c$6olt, ülaauÖ Bergbahn AG.
tnulrlätiircr Ottllc nllqrtellt nlrb, bürflr üar blc Eruruirülrunq bcr Etpp:rl[rl6rln, ou-[ auf d.er Jetzi-
E,hlcb rttrfüdntl6 füon lu n[Sftrrr $r0rt ble nlr noi nllrr ;urüdfonncn, ü6ctnomnr[ een Museums-
lröfract-o:rhn,_b.rnn- bte-§tolalgtrltcn ttr 6lt. Orr lirgrp:ri0 uon Goltnlcn ülC 6:oncnr ätr""J"_ Es
Sruoulrrltrurl flrt q_ll,-qr[otti.unb'ft:$t b-cr lirq rrlrb 6tr ouf Zi-S]q. -flell-e1, oülrrnb ;;;";il Titel-
§nongrlfrmlqr1 lcr trbclten nl6tl- n{-r !p. 6ii rureottfu:t nur lOp'q 6(tt[tt,1-u ecrbl.r ifro*iI" 6",8rq!. tDle EoDn mlrb, !0ü ürn firllg 6roul,. Olrt, ruo blc Eupp:rl[rt6r[n blt ää::_f::
f'rt'rtrn Uran*"'iO'ru lb,s-'änr--mUrciü si*[- trcu3t,'riii aii.fi;i:i;rir;älnrui ]iB!Tq1:-gh"o
ütag6,; ore nr6o,r,i, bonn'lta ltr Gronm' itit,i"tirin ä,ielitroi. uSrr no$ rii dudcrcl wand-erbüchlein"
bcrgcrftrof,c lum €t0ftrberq .r:llrt fü!rm. E:oi tr lrrrt bei tulf ü6run,l, toe o16 clnc d.er Baruer
$tet o:rlÄfil Sr ßc'lcnü6er bcr Slttfötft uon E:rürb:rung 6eto. llnlüt1urg Don üur& Bergbahn AG.
Soltl blcGSou[fle, gc[t ü6et'ülrborl'llcqcnbm qraifcnbria trl ntt flf 0rlngco olrl. !!Bir aus-d.em Jahre
Seiben unb [crü6rt unler6ol6 bcl E. O. ndneu bh ßZ? zu find.en.
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!S uppert! a[,Er[n.
Oir 8c[n oirb b:n E}ro

Sonnb orn-Xofttf urterb rlldc. 2llin g[en.
Burg

nc§r:n. lDrl oufncrlfoma Uugc b:B lBonr
bcer3 oitb'l6on itbt Eototbclttn bicfcr 8o6n
6eo6r{tcn. llntcrfia[6 Üct nccrrmulotortnr
$oufrB DaB $ergif lcn Glcltrllitötcoerl, on
be: $rouinSiollonbftrotr €t0darbcrgoßo[[r
furtcr6r0dc brfi.rbcl 16 oul brm 6ruabß0d
ttl Sern Giler :in prooiforifdrr, langgr.
flrcdtcr, In §oll ouJgcf0[rlct Ssr, cins
ßontine, blc Dott $crrn 6ofloirt Surl6c
crridtat unb l6on bclogtn lft. §irli Ron,
tinc fo[ bie 3uu Eou ber bortigrn Etredc
ber Suppartlotbo[n nötigcn ttbcitat 6c!ct.
bcrgrn. GB nrcrbcn biclrB un0tlü$t [unb*t
Erborbeitrr lcl:r, bir in Eälbe ou{ bic Eor.
otbeitcn lüon oufüunc[men $üttcn. Sn bcr
Sonlinc hf,nbat [i6 ou6 rin 6al6ä[tsbCrrou
l0r bic brci Souuntcrnc§mcr, .$inlrr bcr
$ontinc no{ So$:lbcllc 6u rukb no{ cinc

BctbfQmirbc unb rueitc untalolb 3ur $0,
picrn0llc unb obcr$ol6 ou $icotbBlottcn
no6 Gonnbörn tru cbenfollß no{ Sontincu
cni6hl *t aftc Epotcnfti{ tw gIB&

f0Druns bcr 8o0n Doiflt 6otb gclrlcbtE
unb bonn oirb Suatft bcr Eai[ §lo[tfurtcrr
6r0dc-8urg ln ?Ingriff g.nommtn. Ect
onbcri Ecit SobI[urtcrbr[dc-6onnborn tonn
noü ri6t [crgrflcllt parbcn, bo noÖ (Brunbr

ß0dt, Gnlcignungt.Ectlabrcn oorbergcBcn
mllffcn. Dcr nru ontulcgcnbc Eobnbof

,Ro$(urtcrbr0dc' blefit So6n oirb obcr6ot6
Dcr t3irtf{oft oon §orl Sl00a oul blur
6runbft0dc bct §crrn lllbcrt lUlcrlcnl
crbout ocrban unb ungrfü[r 100 Grlrlttr
uon Dct §$ouffcc unb bau tccumulotor?n.
louB cntfcrnt licgcn. JDcr o!rr$cI6 lcr
obcnbclci{nrlcn 13irtl6oft obgoaigcnbc t3cg
oitb olt $ugong8otg trum Sa[n$of , alf
nruc ,Sobn6of t[troBe{ outlrbout rurbcn
unb :inc Ercit: oon 10 -12 Slatcr rr[oltcn.
llntcrlol6 birlcr Sirtf{oft nirb bic Eo[n
bic $rooin3lo[(onbIroBr ü6«l6rcitcn, uE
bonn gcgen0b:r bcr Air{6oft oon Bonganr
fiepcn orn linlcn SBuppcrufcr cntlong no{
Oonnborn pcitcr 6u f0!ren. 9to6 $crtig.
ftrtlung bcr 8o$n uoirb mcn uon ßo[lfuttcrr
brtldc sut in ? lEinutcn no6 St0nrftcn
unb in l5 lllinutan no{ €ounborn fobrcn
lönnen. Oia neue Eo[nlinia rirb no§ ibrcr
$rrtigftrllung loucit cine $o!c Ecr!c!r3,Er'
Ici{tcrung bcDrutcn unb lür Sollfuttcrbr0tlc
oic bic onbsrn fBuppcrortc oou unanbli{cn
Eortril letn. [senn bonn bk clcltrif{aa
8o$nen E[0crlctb - 6ronan6crg unb Cror
ncnbcrg-$leml6cib uc[[änbig [ntqlt ßnb,
unb rnblid bic 6tratrrn6o9n Golingcn-
§ronrnbcrg unb bie Euppcrt[olbc$n i[rct
ooll[iSubigrn Sctricb ouf gcnornmcn §obcn,
bonn oirb nole3u boB gon6c bcrgifdcBonb oon
9{iencnftröngon bur{gogcn fain u. noa tan!
oul bic l{ncllftc unb hqucsflc 5rt :3 bur$
rrilcn. Entfrnungcn girbt cß bonn nl6t scla

Es ist uoch
genügend Stoff
vorhand.en, um
eine weitere
EAt[ESTE[,I,E
zu füI1en.
Hit d.en näch-
sten Eeft
wolIea wir
aber ein
Thema anspre-
chen, d.as in
d.er folgend.en
Meldung d.er
CRONEDTBERGER
ZEITUNG vom
14. JuIi 1900
anklingt:
Elberf eId..
Die §chwebe-
bahnstrecke
Kluse - Zoo-
logischer
Garten wird.
guten Verneh-
men nach arn
11. November
d.en öffentli-
chen Yerkehr'
übergeben.

Nun, es dauerte noch etwas Iänger nit d.er Übergabe, aber dafür fährt
sie heute noch.
Der vorliegend.e Bericht wurd.e von Klaus Sieper zusanmengestellt. Dazu
waren Nachforschungen beim Stad.tarchiv !üuppertal und bein Archiv d.er
l,rluppertaler Stad.twerke AG. erford.erlich.

"".".. ori, 1;rr,'l$:'.,
,'":ii .1:.j:i'::

':..t ';::,

ill:,:.:r

I
t
,:

r:

t't
'§L

v
§.) ",.t.;.-



HATTESTETLE 7 Seite 11

Das schon mehrfach zitierte (siehe auch HAITESTELLE 4) "Bergische i,/an-
d.erbüchl-ein" schenkte Hem Ing. Frickhöfer aus Karlsruhe d-en Verei-n
Bl{8. Die Zeichnung d"er Hastener Kehren geht auf eine Skj-zze in d-er
"Chronik d.er Remscheider Straßenbahrjr zurück. Das Ti belbild- wurd.e eben-
falls von Kl-aus Si-eper gestaltet und. entspricht bis auf einige And-e-
rungen der auf d.er letzten 'lCronenberger werkzeugkiste" von den BIß
ausgestellten Bild.ertafel. Der Zeichnung "Streckenführung in Elberfeld-
liegt ein Stad.tplan aus d"er:c "Großen Brockhaus" von 1911 zugrunde.

Die in der HAITESTELLE erscheinend-en Beiträge und Bild-er werden von
Freund.en und- Mitglied-ern d"es Verej-ns Bergi-sche Museumsbahnen e.V.
kostenlos zur Verfügung gestellt. Ein l{achd.ruck ist nur mi-t q,uellen-
angabe gestattet und- werfn kei-ne and-erweitigen Urheberrechte verletzt
werd.en.
Das Abonnement d.er HALTESTELLE ist in d-en Vereinsbeitrag eingeschlos-
sen. Einzelhefte werd-en gegen ei-ne Spend.e von DH 2r5O abgegeben.

'v/ie schon in d.en
BMB-informatio-
nen September
1975 lanrz ge-
meld et , i-st
d er llagener
Zug nurrmehr
Best and.teil
d-es Fahrzeug-
parks in d-er
Kohlfurth.
rdie gut d.ie
i/agen in d,ie
neue Umgebung
passen, zeigen
d.i-e beiclen
Irotos (K. Sie-
per), die zu-
gleich eine
Erinnerung an
die erste Fahrt

mit. " ei-genem"
Strom d-arstellen
Diese proviso-
rische Strom-
versorgung will
auch nur eine
Hilfe beim
Rangleren sein
und. kann d-as
erf ord-erliche
Unterwerk am
Schütt nicht
ersetzen. Wir
hoffen, auch
d.arüber bal-d.
mehr berichten
zu können.
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Anzeige:

Reliefs
ffiffiunazinnfarbig

Rhhmen
EEö?E und- mod ern

Großhande1
Fabrikation
Im- und. Export

FotorahmenEETen
Ausführungen

Miniaturen

KIeinbild.er
sroß-fswahr
Ikonen

WILHELM T RANT

Repräsentant
mod.erner Künstler:
Stegemann,
BerIin
GIasek,
Berlin
Kuntev,
Bulgarien/KöLn

16 VJuppertal 1

lJorringer Str. 121

Ruf: 42 11 94

Lagerverkauf ltittwoch- und. Freitag-Nachnittag 1 r-18.70 IIhr

Firmen, d.ie durch eine Anzeige unsere Vereinsarbeit unterstützen wol-
len, steht eine halbe'Seite zum Preise von DI'I 50 r-- zrtz.jgl._MySt. ztlx
Verfügung. Reicht der normale Umfang nicht aus, nehmen wir Seiten hinzu.
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BÜCEERSCEAU
Noch nlcht za spät für eine Berücksichtigung bein Aufstellen d.es l,Ielh-
nachtsvunschzettels konmt erstmaLs ullsere Buchbesprechung:
Die Straßeabahqeg Eelli4s, Eans I). Reichard.t, alba-Verlag, D[isseldorf

ieichartig aufgenachten Paperbaöks über den
Berliuer Nahverkehr (neben rBerliner U-Bnhn'r, nBerliner S-Bahn't und.
elnem Banö über Berliaer Omnibusse) uad. erhäIt, nlcht zuletzt regen
dler wabrhaft prelswerten Aufnachung, voD. uns das Prädlkat 'fsehr empfeh-
lengrerttr.

n in Ruhrgebiet, Dr. Hellnut Eartmannr alba-Verlag
d.en §traßenbaha-
aküuelIen Stand

e-dfe Berliner Serie, bietet
freund elnen Überbl,ick über d.ie Entwlcklung und. d.en
d.er Straßenbahn zwis.chen Dortmund. und. Dlisse]-d.orf . Es geht von Oer
Längst abgetragenen StandseiLbahn auf d.ie Hohensyburg bis zum neuen
Achtachser-Stad.tbahnwagen d.er Rheinbahu.
Die Bahnen d.es R!8, tJo1fgang R. Reimann, Eckehard. Frenz; Energiewirt-
ffi ' Verla[sgäsellschaft r' Gräf elfing
Auch ln Nord.westen l,Iuppertals uad. ln Osten Eagens sowle in Solingen
fuhrea RLIB-Bet'nsa. ltlr verseisen auf .d.ie uaseren Mitglied.era uugegarr-
genen Prospekte.
Die Gqechichte der Rensch t Gerhard. Beiuter,
BößIer + Zimmer Verla8, Au8sburg
Unsere Pflichtlektüre, d,ie d.en Weg d.er Remscheid.er Straßeabahn von
1895 bis zun Luisenplatz in Darmstaclt nachzeichnet.
Internationaler llram-Kaleader !75r U. Tb.eurer u. B.O. Gessaer

abea 11 wertvolle Aufnahmen zusan-
meagetragen. Der Bogen ist wel! EesPanrt uncl unfaßt d.ie 1917 sti!|g-e-
legte Stiaßennaha vön lCeimar (thür. ) ebenso wie d.ie Straßenbahn Xß114-
gen-ttellingen-Denkendorf r dle hoffentlich weiterbestehen wird..
Straßeabahn-llagazin
ffi Statusbericht d.er Bergischen Mrseunsbahaen und. ein

aus dem Jahre 1917.Bild eines L,azarettzuges d.er Barrner Straßenbahn
Heft 17 tst ein geschlossener Bericht über d.le Straßburger Strab.

Baupla-n d.er Zahnrad.Lok d.er Rorschach-Eeld,en-
nit Strab. und Schmalspur.Anlagenfotos

elsenbahn-masazLn 9/75, 10 /7,
@ Dachirerband.es (BD$') bringt Beschreibung und Zeich-
nungea-der Stadtbabnwagen, einen Konzeptvorschlag für Moctellstraßen-
bahaen und. eiae Bauenleltung für KBtrJ-Umbauten.

Eisenbahn (östemeich) 9/?5
U=fn3--mtder voa cler Rittaerbahn bei Bozen und. von d.er stillgelegten
Fleinstalbahn und. ein Bilit eines tlettmanner llriebüagens in Graz.

Kasinostr. 81 )
Maßskizzen (f :f OO)
Liste anzuford.BfD.

nen Rrickblick in d.ie Eatwicklung d.er bergi-
schen Schwesterstädte. Die Straßenbahn ist d.aran wesentlich beteiligt
gewesen und. nit teils sehr interessarrten Bild.ern vertreten.

§traßenbahnarchiv Kirch,ner (H. Kirchner 61 Darmstad.t
angreiches Sortiment von

vleler älterer Straßenbahnwagen. Es lohat sich, eine

Miniaturbahnen (Ufg.A,

Babn (Rm) und schöne

Ir'iupoertal. wie es war
RensEhefiI, wie es r!,s! Soli+6en, w.@

EäT

lleitere Informationen gibt lhnen Ihr Buch- od.er Modellbahnhänd.Ier.
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Nachd.em d.le Planer jahrelang aus d,eu Vollen geschöpft habea, wird. nun
ried.er eine alte tugend auf d.en Schild gehoben: d.ie Sparsankeit. Schon
EATTESIEI,LE 5 machte an Beispiel d.es französischen llransportninisters
auf ein in Jeder Hinsicht sparsames Yerkehrsmittel aüfmerksaro: Die
§traßeabahn. Dazu enpfehLen wir d.ie Lektüre von Straßenb.-Magazin 11.

Staatliche Fördenng rebmar 1??5 \i-:r:l#irtschart

Finanzlage ggftihrtöfteqerzahler Nahverl«ehrinstuttgart

Nanverkähfrproiekte ;:T#t-H"ilfäßl
us Stuttgart Dic öffentlichen
§parmaßnahmen zwingen Stuttgartr
U-Bahn-Projekte zu einem eindeuti-
gen Halt.

Da dle U-Bahn tn Stuttgart erstmels
auls Abstellglels geschoben ist, Eollten
dle Einzelhandelsgeschäfte der Stedt
die Qualität ihres Standortes neu über-
prüfen

§- und U-Bahn-Pläne lm Gro8raum
Stuttgart hatten vor einigen Jahren te-
rade lm Handel ztrr Diskussion {lber
den Standort geführt. Während dle
Projekte lm S-Bahn-Bau welteryer-
lolgt werden, gllt das U-Bahn-Vorhe-
ben als vorerst abgeblockt.

Tcxtil,.Whtsdnft 1 1, Scptcmba 197 5

Zürich

Paradeplatz wird ein
Fußgängerparadies

ln Zlirlch - Fast zwölf Millionen
Schweizer Franken bewilligten die
Stimmberechtigten der Stadt Zürich für
die Umwandlung des Paradeplatzes in
ein Fußgänger-Paradies. Die bisheriSe
Fußgängerzone an der Unteren Bahn-
hofstraße kann so von 8ü) aul 22fl) gm
erweitert werden. Die täglich von ca.
1? 000 Passagieren benutzte Tramstation
wird dadurch attraktiver, unfallfreier
und bürgt für bessere EinhaltunS des-
sen, was man Fahrplan nennt.

Suche nach neuen Organisationsformen
NrÖdcn d0 ro nancic Städte tn der Bundesrepublik h drs Abcntcocc

,U.Brhnbeu' gcstlirzt haben, mehren sidr die warnendcn Stimnen dcr
Vcrtchrscxpcrten der Pertcien, niüt das Heil einer läsung der slädtisüen
Nrhverkehrsprobleme im Bau von U.Bahnen zu lehen. Den Oberbürger.
ucietcra wit-d lehegelqt, siü niüt nui die Dau-, eondera aucl die Folgc.
loilea zu libcrlcgen, bcvot der Beu einer U-Bahn besülossen wird.

Hcftige Kritil übte ruÖ dcr Dässel-
dorfor lngenicur Romahn rn den naö
reiner Ansiüt liberzogencn U-Bahn-
BauprojcLten. SÖIicßlid silrdcn nur
fürr rchrwenige Mensdren dic U-Bahn-
Investitionen eincn gehr hohen Standort-
vorteil bicten. Da weniger ds zehn Pro-
zcnt der Kosten libei den Fahrpreis
hereingeholt wcrdco, zahlt jeder der
tlbrigen Bilrger des Landcs bci jeder
Fahrt rund zeha Mark dazrr, wenn cine
Fahrkartc ar ciner Mark gelöst wird.
Romrhns Kritik am U-Bahnbau gipfdt
ln der These: ,Naü Kriegführen tst
U-Bahnbau dic größtc öffentlidrc Vcr-
rdrwcndung, dic in cinem land mit
Vollmotorisierung denkbar ist.' Ob man
nun diese Auffassung teilt oder nidrt,
Fadrlcutc rind icdenfdls zu dem Sdrluß
gekommcn, daß dic Anlage von Sonder-
lahrstreifen für Omnibusse rdrneller
geht und billiger ist als jahrelange Tief-
bauarbeiten an U-Bahnsdrädrten. An-
dererseits stimmen sie aber audr {iber-
ein, daß in Ballungsgebieten wie im
Ruhrgebiet und dem Rhein-Main-Gebiet
der Ausbau des sdlienengebundenen
Nahvcrkehn unumgänglidr ist. Ob nun
der U-Bahnbau wirklidr eine sol&c
Versdrwendung ist, wie Romahn ric
darstellt, wird die Zukunft etweisen.

Dic finanziellc S&windsucht bci dcn
Gcmeinden läßt abcr kaum eine anderc
Wahl zu, als dic ins Gigantisdte steigen-
den Baukosten auf cin überschaubares
Maß zuredrtzustutzen. Dies kann aber
nur gesdrehen, wenn man siCr audr ira
Nahverkehrsbereich auf das Wesentliüe
besduänkt und die Stadtväter von lieb
gewordenen ldeen und Planungen Ab
stand nehmen, Nur so können die stäa-
dig steigenden Defizite wenn schon nidrt
gestoppt, so zumindcst aber besdtränlt
werden.

Dic Finanzdc&e bci Bund, Hndcro
und Gemeinden ist in den nädrsten Jeh-
ren so dünn und brüdrig, daß sictr euf-
wendigc Nahverkehrsprojekte nur yer-
wirklidren lassen, s,enn sie an die finan-
ziellen Realitäten angepaßt $'erdea. Wic
aus dem Bundesverkehrsministerium
verlautete, wird die Förderung des öf-
fentlidren Personen-Nahverkehrs au&
weiterhin eine hohe Priorität behalten.
Aber was vor kurzem nodr erstrebens-
wert sdrien, kann heute nidrt mehr
Maxime einer Planung sein. Bei der
Förderung des öffentlidren Personen-
Nahverkehrs soll nadr neuen Organisa-
tionsformen gesudrt und zunehmend
audr Folgekosten berüclsidrtigt werden.

Die franoösischeu Straßenba.b.nen in Jahre 197, nac'h rrl,a Vie du RaiI"

Netz Lille
(sNErRr)

Saint-Etienne
(crvE)

l{arseille
(RArvM)

!Jageanunmern

BauJ ahr
Bauart

!Iagenlänge
hlagenbreite
Wagengewicht
Motorleistuag
Fahrgastzahl
Sitzplätze

50t - 528
1949-50

4x
Zweirichtg.
1r,r, ß
2rO8 n
1?r2 t

4x77kV
11,

Vt

5o1 - ,ro
1g5e-rg

4x
Einricbtg.
t7,95 a
2,OO m

15,9 t
4 x 4O kt.J

110
22

,51 - 55'
1967-68

6 x Geleak
Einrichtg.

20,,65 m

2,0O to

22'V t
4x41 kLI

182
?-9

2001 - 2016
1968
4x

Zweiricbtg.
14r2O n
2t0O n
1rr7 t

4x4]kLI
99
16
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Old.tinerfahrt i-n Krefeld. am 28. Septembet 1975

Es ist erfreulich, d.aß eini-ge Verkehrsbetriebe bereit sind-, trotz aller
gebotenen Sparsamkeit ein P1ätzchen für d.ie Vergangenheit zu reservie-
ren. Dazu zählt auch d-ie Kref e1d.er Verkehrs-AG. , d.ie d.en !üagen I'Ir. 91
"eingemottet" hat und. ihn von Zeit zu Zeit bei besond.eren An1ässen
verkehren 1äßt. AnIaß z:uß. "Entmotten" war d.iesmal neben d.er Sond.er-
fahrt von holländischen Verkehrsamateuren d.ie nrweiterung d.es Straßen-
ba}nnetzes in Boclmn. 'v'lir haben d.ie Gelegenheit ergriffen und- eine
Rund-fahrt abgeschlossen. Lei-d-er war d.ie zur Verfügung stehend-e Zeit
sehr begrenzt, was bei Herausgabe d.er Einlad-ungen noch nicht f eststand..
So können wir verstehen, d"aß einige Fahrgäste bemängelten, nicht ganz
auf ihre Kosten gekommen zu sein. j.rehmen Si.e d-iese Zeilen bitte a1s
Entschuld"igung mit d.er Zusage r d.aß wir bei d-er nächsten Sond-erf ahrt
eine entsprechend-e "Preisangleidung" vornehmen werd.en. Darüber hinaus
weisen wir aber noch einmal-d.arauf-hin, d.aß sämtliche ifberschüsse aus

Sond-erf ahrten ausschließlich für
d-as l{auptziel unseres Vereins ein-
gesetzt werd-en: Die Einrichtung
äer Ifuseumsstraßenbahn (l+ata-
straßenbahn) auf d.er Strecke
zwischen',n/uppert aI-Cronenb erg
und- Kohlfurther Brücke. l"Jir
können gar nicht zuviel GeId.
zusamrrienlegen, denn bald. werd.en
wir vor Aufgaben stehen, d-ie mit
Muskelkraft a1lein nicht mehr z1r
bewäItigen sind.: Allein das
Problem "\,{agenhalIe" wird. noch
Kopfschmerzen bereiten und Anlaß
zu Spend.enaufrufen werden. Wenn
wir aber auf d.ie bisher gezeigten
Leistungen zurückblicken, so
brauchen wir uns wirk-
lich ni-cht zu schämen:
Das sj-ch neigend-e Jahr
1975 brachte einen er-
freulichen Fortschritt
und. Iloffnung für 1976.

xr§.Yrylqr""r*i!}
E--...1:i;
w.irw '?"

,,r*ü
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